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Weiterbild ung

Abschlussarbeiten
Sechs Teilnehmer des Nachdiplomstudiums
haben eine genugende Anzahl von Modulen

erfolgreich abgeschlossen, um das Thema

der Nachdiplomarbeit anzumelden Davon
haben sich fünfmit der Studienleitung in
Verbindung gesetzt, um Themen zu eva-

luieren Peter Blatter, Silvia Kappeler,
Wendelin Odermatt, Matthias Schmid und

Rita Zimmermann Drei haben das Thema

festgelegt Rita Zimmermann, steht vor dem

Abschluss (Thema «Beitrag zur Erhaltung
der von der Karton- und Papierfabrik
Deisswil AG errichteten Wohnhauser»,

Zwischenbesprechung Ol 12)

Planung
Anfang Juni war die Planung der Module
fur das Folgejahr abgeschlossen und wurde

im Studienfuhrer 2000 publiziert Mit
möglichen Partnern eines Kompetenzzentrums

führte Martin Fröhlich fruchtbare

Gespräche Das Thema beschäftigte die

Studienleitung mehrfach

Zusammenarbeit in Lehre und
Forschung
Das Institut d'Architecture de l'Umversite

de Geneve (LAUG) plant, ein Handbuch

fur die Erhaltung moderner und zeitgenossischer

Architektur herauszugeben, und
sucht dafür unsere Mitarbeit Bruno

Reichlin wirkte als Gastdozent in unserem

Kursangebot Im Rahmen des 3e cycle,

An der diesjährigen Grundungsfeier der

Universität Bern konnte der Rektor, Prof

Christoph Schaublin, nicht ohne berechtigten

Stolz die Errichtung einer Stiftungs-
Professur fur Kunstgeschichte mit dem

Schwerpunkt aufder Kunst der Gegenwart
verkünden Donatorin der Professur ist die

Silva-Casa Stiftung, die 1992 aus dem

Nachlass von Hilde und Justin K
Thannhauser, den bekannten Sammlern

und Kunsthändlern, gegründet wurde Fur
die neue Professur stellt der Stiftungsrat —

Fürsprecher Max Beat Ludwig, Janet F

Bnner und Prof Ewald R Weibel - den

Betrag von fünfMillionen Franken zur

Verfugung Die Universitatsleitung ihrerseits

unterstutzt die personelle Ausstattung
der neuen Professur aus dem Pool fur
innovative Projekte Damit wird es möglich, je
nach Bewerbungslage, die Professur als

Sauvegarde du patrimoine bäti, ubernahm

Georg Germann am 28 05 vier Lektionen

zum Thema «L'armature de fer dans

['architecture»

Das Institut fur Denkmalpflege der

Eidgenossischen Hochschule Zurich (ID) bietet

seit Wintersemester 1999/2000 ein eigenes

Nachdiplomstudium an An der ID-Herbst-

tagung vom 07 -08 10 Nachhaltigkeit und

Denkmalpflege, war Georg Germann als

Redner eingeladen Die Abteilung
Architekturgeschichte und Denkmalpflege des

Instituts fur Kunstgeschichte der Universität

Bern veranstaltete im Sommer, 30 6 -2 7

einen internationalen Kongress zum Thema

«Denkmalpflege» vor der Denkmalpflege,

Georg Morsch und Georg Germann nahmen

als Redner teil Ausserdem hielt dieser

im Winter an der Universität Bern eine

Vorlesung «Aus der Geschichte der

Denkmalpflege»

Öffentlichkeitsarbeit
Das Kursangebot 2000 ist seit August auf

Internet unter www hta-be ch/ndsarch

abrufbar und wird regelmassig nachgefuhrt

Dem NIKE-Bulletin 3/1999 lag der Studien-

fuhrer 2000 bei

Prof Dr Georg Germann

Hochschulefur Technik undArchitektur Bern

Morgartenstrasse 2c

3014 Bern

Ordinariat oder Extraordinariat zu besetzen

Die philosophisch-historische Fakultat

rechnet mit einer Ernennung auf das

Sommersemester 2001

Die Professur fur Kunstgeschichte darf als

die erste auf Dauer angelegte Stiftungs-
professur an einer geistes- und sozialwtssen-

schafthchen Fakultat in der Schweiz

bezeichnet werden Die Silva-Casa Stiftung
hat in den sieben Jahren ihres Bestehens

eine ganze Reihe von höchst bemerkenswerten

Projekten lanciert und unter anderem

auch die Geistes- und Sozialwissen-

schaften besonders gefordert Die wichtige

Erweiterung des Marcel Benoit-Preises von
den Naturwissenschaften und der Medizin

auf die Geistes- und Sozialwissenschaften

ist ihrer Initiative zu danken

Bekanntlich haben die Geistes- und
Sozialwissenschaften bedeutend mehr Muhe als

die «Life Sciences», ihre Notwendigkeit
und ihre Verdienste darzustellen Ihre

Leistungen in den lebenswichtigen Bereichen

der Verständigung, der Kultur, des

kulturellen Austausches wie der Sicherung
der Intelligenz durch Argumentation und

Reflexion, und ihre grundlegenden

Beitrage fur die Erhaltung des Wissens und
der Erfahrung und fur die Orientierung der

Gesellschaft werden oft ignoriert, weil sie

mit verhältnismässig geringem finanziellem

Aufwand erbracht werden und als unspek-
takulare Dienstleistungen verschwinden

Die Geistes- und Sozialwissenschaften

müssen erst noch lernen, ihren Beitrag zum
Funktionieren der modernen Gesellschaft

in der Öffentlichkeit, in der Politik und in
der Forschungsforderung wirksam zur

Geltung zu bringen Dazu ist es notwendig,
die verhängnisvolle, in den sechziger Jahren

vorgebrachte Bestimmung der Geistes- und
Sozialwissenschaften als «Kompensations-
facher» endgültig wegzuräumen, damit die

grundlegenden Beitrage fur die Gesellschaft

und fur die anderen Wissenschaften in den

Vordergrund gestellt und anerkannt werden

können

Der Stiftungsprofessur fur Kunstgeschichte
konnte nach der Auffassung von Rektor

Schaublin mehrfache Signalwirkung
zukommen Die Silva-Casa Stiftung hat die

Forderungswurdigkeit der Kunstgeschichte
erkannt und damit ein unübersehbares

Zeichen fur die Geistes- und Sozialwissenschaften

gesetzt Die politischen Behörden

konnten realisieren, dass sie mit der

Stärkung der Universitäten im Bereich der

Geistes- und Sozialwissenschaften auch

Forderungen von privater Seite auszulosen

vermögen Zudem ware zu erwarten, dass

die Organe der Forschungsforderung
verstärkt die spezifische Leistungsfähigkeit
und Organisation der Geistes- und
Sozialwissenschaften berücksichtigen, statt diese

den Vorgaben und Kriterien der «Life

Sciences» zu unterwerfen

Das Institut fur Kunstgeschichte der

Universität Bern darf die Stiftungsprofessur
als Auszeichnung und Anerkennung fur die

Arbeit verstehen, die in den neunziger
Jahren über den normalen Lehr- und

Forschungsbetrieb hinaus geleistet wurde
Das Institut ist anerkannt fur die

konsequente Nachwuchsforderung, fur innovative

Forschungsprojekte und entsprechende

Publikationen, fur die Organisation von

Stiftungsprofessur für Kunstgeschichte an der
Universität Bern
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